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Riol, 14.09.2023 

Pressemitteilung 
 

Riol benötigt „zu Null“-Sieg 
 
Riol. Der KSV Riol empfängt am kommenden Samstag, den 16.09.2023, dem dritten 
Spieltag in der 1. Bundesliga, den KV Gelsenkirchen. Nach zwei Punkten aus drei Spielen 
benötigen die Moselaner dringend Punkte.  
 
Vier Heimspiele hintereinander stehen für den KSV Riol an. Jedoch gestreckt mit jeweils 
Pausen geht es bis einschließlich dem wohl schwersten Heimspiel am 04.11.2023 gegen 
Heiligenhaus nur noch an der heimischen Mosel auf die Bahnen.  
 
Zunächst erwartet die Kegler um Steve Blasen das Team aus Gelsenkirchen, welches ebenfalls 
eher durchwachsen in die Saison gestartet ist. Durch eine Punktabgabe gegen Hüttersdorf und 
der Höchststrafe in Düsseldorf steht die KVG wie auch Riol mit bisher zwei Punkten dar.  
 
In der ersten Bundesliga scheinen sich die Kegler um Jens Thon aber gefestigt zu haben, recht 
lässig behielten sie doch in den vergangenen beiden Jahren die Klasse. Spöttisch als 
„Fahrstuhl-Mannschaft“ Mitte der 2010er deklariert, scheint die dauerhafte Zugehörigkeit im 

Oberhaus fest im Ruhrpott eingeplant zu sein. Unrealistisch ist das in keinem Fall, so haben 
die Gelsenkirchener einen sehr großen und variablen Kader und können durch den Aufstieg 
ihrer Reserve in die 2. Bundesliga Nord auch durch zwei Bundesliga-Teams auftrumpfen.  
 
Im Auswärtsspiel beim KSV Riol wird daher – wohl auch der eher mageren 
Mannschaftsvorstellung der Moselaner in den ersten beiden Heimbegegnungen geschuldet – 
sicherlich der Zusatzpunkt anvisiert werden. Nicht zuletzt konnte auch die aus vier 
Bundesliga-Spielern bestehende Herren-A-Mannschaft die des KSV Riol auf der Deutschen 
Meisterschaft in Trier schlagen.  
 
Wie bereits erwähnt wird vor allem eine geschlossenere Mannschaftsleistung für den KSV das 
Ziel für den ersten Heimdreier der Saison sein. Denn trotz der beiden guten letzten 
Spielzeiten blieb Gelsenkirchen auswärts oft ohne Punkt in der Fremde. Und auch die 
Statistik spricht am Samstag eher für das Moselteam: Noch nie gaben die Rioler auf ihrer 
Heimbahn einen Punkt an Gelsenkirchen ab.  
 
„Drei Punkte werden für uns am Samstag wichtig sein.“, gibt Sportwart Carsten Krämer das 
klare Ziel für den dritten Spieltag aus. 

 
Anwurf ist wie immer um 14:30 Uhr.  


